
50 Jahre Verkehrs- und Kulturverein e.V. Hassenroth

Am 23. April machte der Verein anlässlich seines 50-jährigen Jubiläums einen Ausflug. Um 12.30 Uhr

startete man mit dem Busunternehmen Kofler Richtung Bad Wimpfen.  Die Fahrt führte über Erbach

und Eberbach ins schöne Neckartal.  In Bad Wimpfen angekommen,  konnten die Teilnehmer bei

trockenem Wetter die schöne historische Altstadt besuchen.

Danach traf man sich im nahen Cafe Birkensee  zum gemütlichen Kaffeeplausch. Um 16 Uhr ging es

weiter nach Bad Rappenau.  Der Salinenpark, der Kurpark und der Schlosspark mit Wasserschloss

luden  bei mittlerweile sonnigem Wetter zur Besichtigung ein.  Um 17.15 Uhr begann die Heimfahrt. 

Der Bus legte dabei bei Glas-Kaspar in Neckarzimmern noch einen kleinen Zwischenstopp ein. Der

Busfahrer Georg Vetter brachte den Teilnehmern während der Fahrt auf unterhaltsame Art einige

Informationen und lustige Geschichten über Sehenswürdigkeiten im Neckartal  näher.  Man dankte

ihm für die freundliche  Betreuung und seine überaus gute Fahrweise. Die anschließende Vereinsfeier

fand im Gasthaus Odenwald im Hummetroth statt.

Nach dem  Abendessen wurden die Vereinsmitglieder samt Begleitung und die geladenen Gäste

durch eine Infotafel und durch einen Vortrag  der Vorsitzenden  über die Geschichte und Entwicklung

des Verkehrs- und Kulturvereins in den letzten Jahrzehnten informiert.   In der 70er Jahren hatte

Hassenroth  ca. 200 Gästebetten. Die Urlauber reisten größtenteils mit  dem Bus an und wohnten in



Hotels,  Pensionen  und bei  den vielen  Privatvermietern.   Es  wurden  Tanz-  und  Diaabende sowie

Busausflüge mit Reiseleitung angeboten und es gab ein Verkehrsbüro.  Hassenroth führt schon seit

1975 das Prädikat „Staatlich anerkannter Erholungsort“.  1992 wurde ein Waldlehrpfad  errichtet, der

auch heute noch vom Verein gepflegt wird. Mittlerweile reisen die Gäste hauptsächlich mit dem Auto

an.  Informationen  über  die  aktuellen  Unterkünfte  und  Mitgliedsbetriebe  findet  man  unter

www.verkehrsverein-hassenroth.de.  

Der Verein pflegt über 30 Bänke sowie Schilder, macht Mäharbeiten, schmückt den Dorfbrunnen,

pflanzt Blumen, lädt zum Boule-Spielen ein und zu Vogelstimmenwanderungen , veranstaltet für die

Kinder  ein  jährliches  Ostereiersuchen und  einen  Frühjahrsputz.  Nach  dem Vortrag   gab  es  eine

interessante Bilderpräsentation von Frau Irmgard Birkert , bei der sie alte Postkarten und Bilder von

Hassenroth und den früheren Hotels,  Gaststätten und Geschäften zeigte.  Vielen Dank dafür und

auch für die diesem Artikel  beigefügte Collage. Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern,

Freunden, Gönnern, der Gemeinde Höchst, der Kirchengemeinde, dem Ortsbeirat  und den örtlichen

Vereinen  für jede Form der  Unterstützung, die Spenden und für die gute Zusammenarbeit in den

vergangenen Jahren. 

Ein Dank auch  an das  Busunternehmen Kofler und an Familie Fesel vom Gasthaus Odenwald,  die

beide zum guten Gelingen der Jubiläumsveranstaltung beigetragen haben.
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